
 

 

 

The network RML2future 
 
... is dedicated to the promotion of multilingualism and linguistic diversity in Europe, actively involving 

regional and minority languages (RML). 
 

The main aim of the network is to promote the Europe objective of multilingualism, namely that each 

European citizen learns his own mother language and two additional languages. The network does so 
by using the European regional and minority languages and trying to exploit this resource of natural 

bilingualism and multilingualism. The potential of multilingual regions should be used in order to reach 
the European objective and in regard to the value of multilingualism and its positive effect for the 

preservation of linguistic diversity. 

 
In order to use the regional potential for education the network, in cooperation between practitioners, 

experts and decision makers, wants to create language-friendly environments in the regions, including 
the minority languages. It does so by building up know-how in the field of language planning and 

language policy amongst those people who are involved. 

 
For this on a regular basis expert conferences are organised within the three years duration of the 

network, which is supported by the European Union. 
www.rml2future.eu 

http://www.fuen.org/rml2future/news_EN.html  

 

Das Netzwerk RML2future 
 
… widmet sich der Förderung der Mehrsprachigkeit und der sprachlichen Vielfalt in Europa, unter 

aktivem Einbezug der Regional- und Minderheitensprachen (RML). 
 

Anliegen ist es das europäische Ziel der Mehrsprachigkeit, dass jeder Europäer über die Kenntnis der 

Muttersprache hinaus zwei weitere Sprachen erlernt, zu fördern. Dabei werden die europäischen 
Regional- und Minderheitensprachen einbezogen und angestrebt, diese Ressource der natürlichen 

Zwei- und Mehrsprachigkeit nutzbar zu machen. Denn das Potential mehrsprachiger Regionen, gilt es 
in Hinsicht auf das europäische Ziel und den Wert der Mehrsprachigkeit, verbunden mit einem 

positiven Effekt für die Erhaltung der sprachlichen Vielfalt, auszuschöpfen. 

 
Zur Ausnutzung der regionalen Bildungspotentiale in Zusammenarbeit von Praktikern, Experten und 

Entscheidungsträgern sowie der Schaffung von sprachenfreundlichen Umfeldern in den Regionen, 
unter Einbezug der Minderheitensprachen, verfolgt das Netzwerk den Aufbau von notwendigen Know-

How im Bereich Sprachplanung und Sprachpolitik bei den Beteiligten. 

 
Hierzu werden innerhalb der 3jährigen Laufzeit des durch die Europäische Union geförderten 

Netzwerkes, in regelmäßigen Abständen Fachtagungen durchgeführt. 
 

www.rml2future.eu 
http://www.fuen.org/rml2future/news_DE.html  

 


